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101 ELISABETH ‚Lisi‘ DUBLER Uettligen *1995
Schreinerin, Studentin Holztechnik FH 
Co-Präsidentin Junge Grüne Kanton Bern,
2. Liga-Fussballtrainerin

102 WERNER FLÜCKIGER Hinterkappelen  *1955
Tierarzt und Naturwissenschafter
Mitglied der Tierschutzkommission vom Kanton Bern,
Vorstandsmitglied bei den Grünen Wohlen, Vor-
stand von drei Vereinen, Mitglied Chappele-Leist und Agen-
da 21, Ehrenmitglied in zwei Vereinen. 

103 THOMAS GERBER Hinterkappelen  *1967
eidg. dipl. Werk- und Schreinermeister, Geschäftsführer 
einer Schreinerei, (mehr siehe Kandidatur Gemeinderat)

104 ANDREAS MATTER Innerberg *1953
Softwareingenieur, IT-Leiter, (mehr siehe Kandidatur 
Gemeinderat)
 
105 BEAT RHIM Hinterkappelen  *1962
dipl. Ing. ETH, Umweltinformatiker
Vorstand TVL RG/Gym Länggasse, Organisator 
Trommelkreis Hinterkappelen

GESCHÄFTS– UND ERGEBNIS- 
PRÜFUNGSKOMMISSION (GEPK)

Die GEPK überprüft die Geschäfts-
führung der Behörden und der 
Verwaltung. Sie kontrolliert den 
ordnungsgemässen Vollzug, der an 
der Urne oder an der Gemeindever-
sammlung gefassten Beschlüsse. 
Sie prüft die Ergebnisse in den 
Bereichen der wirkungsorien-
tierten Verwaltungsführung und 
beaufsichtigt den Datenschutz in 
der Gemeinde.

Die GEPK besteht aus fünf Mit-
gliedern. Diese werden nach dem 
Proporzwahlverfahren an der Urne 
gewählt.

GRÜNE WOHLEN
Postfach 351

3032 Hinterkappelen
praesidium@gruene-wohlen.ch 

SPENDEN
Postkonto IBAN

CH82 0900 0000 6068 42892

FÜR MEHR MENSCHLICHKEIT, VORAUSSICHT UND ENGAGEMENT

JETZT LISTE 1 WÄHLEN
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107 PETER RAAFLAUB Uettligen *1958
Architekt ETH SIA
Planungskommission Gemeinde Wohlen, Bauberater Berner 
Heimatschutz, Leiter Historische Ortsbegehungen.

«global denken und lokal handeln - oder auch umgekehrt? In 
jedem Fall aber Wohlen sozial und erneuerbar entwickeln.»

104 ANDREAS KLÄY (Integrale politik) Säriswil *1952 
Forstingenieur ETH, Mitglied Kommission Präsidiales und 
Landschaftskommission, Präsident Agenda 21 Wohlen, Aus-
tausch- und Beratungskommission Bildung für Nachhaltige 
Entwicklung der Erziehungsdirektion Kanton Bern.
«Die gesellschaftliche Transformation zu Nachhaltiger Ent-
wicklung erfordert lokales Handeln und Entscheiden, das auch 
den globalen Zusammenhängen Rechnung trägt.»

105 ANDREAS MATTER  Innerberg *1953
Softwareingenieur, IT-Leiter
Präsident Energiekommission, Mitglied der Verwaltung SOKW, 
Vorstand Skiklub Wohlen plus, Vorstand Mühleberg-Ver-fahren.

«Ich wünsche mir einen nachhaltigen Umgang mit den Ressour-
cen unserer Erde, damit wir sie mit gutem Gewissen an unsere 
Nachkommen weitergeben können.»

106 BARBORA NEVERŠIL  (parteilos) Hinterkappelen *1961
 lic.phil.hist, CAS Politische Kommunikation
Natur- und Vogelschutz Wohlen NVW; Fledermausverein Bern, 
Schweizerische Gesellschaft für Gartenkultur SGGK, pro specie 
rara.

«Lebensqualität und Gemeinschaft – damit es unsere Gemein-
de schafft.»

102 THOMAS GERBER Hinterkappelen *1967
eidg. dipl. Werk- und Schreinermeister, Geschäftsführer einer 
Schreinerei, Grossrat, Präsident Grüne Wohlen, Delegierter 
Grüne Kanton Bern und Grüne Schweiz, Vorstand Agenda 21, 
Bis 09/17 Mitglied  Baukommission und Energiekommission.

«Für eine nachhaltige, soziale Gemeinde mit gesunden Finan-
zen.»

103 PASCALE GERSTMAYER–TSCHAN (parteilos) Säriswil *1967
eidg. dipl. Leiterin Marketing Kommunikation,
Geschäftsinhaberin Werbeagentur mach-art.ch, Kommissions-
mitglied osuettligen.ch, Vorstand frauenverein-wohlen-be.ch, 
Vorstand Dorfverein saeriswil-moeriswil.ch.

«Vielfalt statt Einfalt – Quer und um die Ecke denken – Jung 
und Alt wertschätzen»

MARIA E. IANNINO GERBER 
(BISHER)
101 – Hinterkappelen *1965
Gemeinderätin Soziales,
IT- und Wirtschaftsingenieurin,
Vorstand Gewerbeverein Wohlen,
Mitglied Vorstand Swiss Engineering 
STV, Stiftungsrätin Abendrot – die 
nachhaltige Pensionskasse, Alt-Gross-
rätin (seit 09/17).

«Der Mensch im Mittelpunkt. Damit 
alle sich natürlich entfalten und ent-
wickeln können, handle ich nach öko-
logischen und ethischen Kriterien und 
mit Herz»

Für mehr Menschlichkeit,  Voraussicht und Engagement

Wohlen ist ein behaglicher Lebensraum, ist Landschaft, ist Landwirtschaft, ist Siedlungsgebiet 
und ist Biodiversität. Wohlen ist Ausdruck seiner handelnden und gestaltenden Bevölkerung. 
Die Werte und Lebensqualität, die über die Zeit entstanden sind, stehen im Mittelpunkt des 
Engagements der Grünen für eine nachhaltige Entwicklung.

Doch vor lauter Sparmassnahmen, Effizienzsteigerung, Optimierung und Gewinnmaximierung 
droht die Menschlichkeit verloren zu gehen. Dieser Gefahr stellen sich die Grünen Wohlen ent-
schlossen entgegen. Sie nehmen Bezug auf ökologische und gesellschaftliche Qualitäten als 
Grundlage für eine klare Orientierung zu einer zukunftsfähigen Weiterentwicklung. 

Wohlen ist Teil der Region Bern, des Kantons, der Schweiz, der Weltengemeinschaft. Die Grünen 
Wohlen nehmen im lokalen Kontext die Verantwortung für das grössere Ganze wahr, indem sie 
die Menschlichkeit in den Vordergrund stellen und soziale Gräben überwinden. 

Mit Blick auf die zukünftigen Generationen setzen sich die Grünen unermüdlich für einen 
nachhaltigen Umgang mit Ressourcen ein: erneuerbare 
Ressourcen nutzen und erhalten, wiederverwerten und 
rezyklieren von Rohstoffen. Zudem setzen die Grünen in 
Wohlen auf gesunde, regionale und saisonale Lebens-
mittel und achten auf die Biodiversität.

Verantwortung übernehmen, Gerechtigkeit anstreben, 
Mitmenschen und Umwelt achten – die Grünen Wohlen 
sind unterwegs in eine lebenswerte Zukunft.
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